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Neben der Haustür, in der Nähe der Klingel, hat jemand 
mit Kreide ein eigenartiges Zeichen angebracht. Es sieht 
wie ein Beil zum Brennholzhacken aus.  
 
„Da haben Kinder gespielt,“ meint der Vater.  
 
„Hört mal“, schimpft die Mutter mit den Kindern, „ihr wisst 

doch genau, dass ihr nicht an die Wände schreiben dürft.“  
 
„Aber wir haben doch nichts gemacht“, sagen Thomas und 

Sandra.  
 
„Ja“, sagt der Großvater, „das sind nicht die Kinder gewesen. 

Dieses Zeichen ist nämlich eine Gaunerzinke. Das Zeichen, 

das wie ein Beil aussieht, bedeutet Hier kann man mit Arbeit 
Geld verdienen.  Euer Vater hat kürzlich einem Bettler 

gesagt: ‚Geld gibt’s nur für Arbeit,’ worauf der Bettler beim 

Wagenwaschen mitgeholfen hat. Und dann sind die beiden 

fast Freunde geworden. Auf jeden Fall kriegte der Mann 

einen fürstlichen Lohn.“  
 
Der Vater ärgerte sich: „Und das ist der Dank. Ein Zeichen für seine Kumpane, dass sie auch 

bei uns betteln sollen.“ 
 
„Na ja“, lacht die Mutter, „dann werden wir in Zukunft immer ein sauberes Auto haben!“ 

 

Welches sind wohl die entsprechenden Zeichen? Wie würdest du deine Kollegen warnen?
 

Hier lohnt es sich, fromm zu tun.    So schnell wie möglich abhauen!   

Hier gibt es Bett zum Übernachten.  Hier gibt es Geld.  

Vorsicht, Prügel droht!    Leute auch arm, nichts zu holen.  

Allein stehende Frau.   Hier erhält man nichts.  

Günstig für Diebstahl.  Hund beißt!  

Bedrohung mit der Waffe.   Krank spielen lohnt sich!  

Hier droht Gefängnis.  Alte Leute.  

Hier kann man mit Arbeit Geld 
verdienen.  Betteln und Hausieren verboten.  

 


